
Bericht
des Vorstands der Badischen Anilin- & Soda-Fabrik

über das Geschäftsjahr 1884

zur Vorlage in der General-Versammlung

vom 30. April 1885.

Wü· haben die Ehre, Ihnen hiemit den Geschäftsabschluss per 31. Dezember 1884 nebst Gewinn
nnd Verlnst-Conto vorzulegen.

Unsere Industrie in ihrer Gesammtheit hat in dem Berichtsjahre nicht unter vOl-theilhaften Verhältnissen
gearbeitet. Die rückläufige Bewegung der Preise sämmtlicher Rohprodukte, welche schon im Jahre 1883 eine
sehr beträchtliche gewesen, hat sich fortgesetzt und in noch stiirkerem Masse die Werthe der Produkte der
Theerfarben-Industrie ungünstig beeinflusst.

Eine Conjunctur, wie die geschilderte, führt ein allgemeines Drängen nach raschem Absatz herbei
und verstärkt in solcher Weise zum Nachtheil des Geschäfts die Wirkungen der Concurrenz. Es ist selbst

verständlich, dass auch nnser Unternehmen durch diese allgemeine Geschäftslage in Mitleidenschaft ge
zogen wurde.

Nehon dem starkcn Rückgange (101' Preise aller Anilinfm'hen im weiteren Sinne des ,Vortes machte

sich noch insbesondere die Lage des Alizarin-Geschäfts geltend; es bcsteht zwar die Alizarin-Convention noch
fort, aber unter wesentlicher Ermiissigung der Verkaufspl'eise.

Der RÜckgang der Hohmaterialien und Fabrikate hat bei Aufnahme unseres Inventars Abschreibungen

in einem Masse erfordert, dessen Wiederkehr in ähnlichem Umfange kaum erwartet werden darf.
Auch unsere Filialen und Commanditen haben sclbstverstiindlich unter dem Einfluss der allgemeinen

Geschäftslage, aber auch unter demjenigen besonderer lokaler Verhältnisse gelitten und Erträgnisse geliefert,
welche hinter denen der Vorjahre zum Theil erheblich zurückgeblieben sind.

Die Gewinllzifl'er, welche unser Rechnungsahschluss aufweist, kann unter solchcn Uniständen gewiss

als eine befriedigende bezeichnet werden.
Wiederum sind im Verlaufe des Jahres etliche neue Produkte von uns auf den Markt gebracht worden.

In nÜcksicht auf die Notiz, welche in die Öffentlichkeit gelangt ist, über den von uns in England in
erster Instanz gewonnenen, in zweiter Instanz verlorenen, aber noch nicht zum Abschluss gelangten Patent
prozess nehmen wir Veranlassung, im Besonderen hel'Yorzuheben, dass die sämmtlichen erwachsenen Prozess

kosten abgeschrieben rcsp. zurÜckgestellt sind.
Von dem Gewinn-Vortrage des VOljahrs haben wir auf Grund der von der letzten Generalversamm

lung ertheilten Genehmigung den Betrag von uft. 60000. -. zur Errichtung einer Arbeiter-Speiseanstalt in
Ludwigshafen verwendet. Dieselbe ist am 1. Februar dieses Jahres fÜr die BenÜt7.llng durch unsere Arbeiter
eröffnet worden.

Die Organisation der gesetzlichen Krankenkassen ist in unseren deutschen Etablissements durchgefÜhrt,
7.llm Wohle unserer Arbeiter in Zeiten der Krankheit; wir haben neben dem gesetzlichen Beitrag zu den

Krankenkassen eine weitere Leistung an erkrankte Arbeiter dadurch Übernommen, dass wir nnabhängig von
jenen Kassen einen Zuschuss von Krankengeld unter bestimmten Voraussetzungen gewähren.

Der Liegenschafts-, Bau- und Apparaten-Conto hat sich um
uft. 712!) 13. G1. vermehrt.

Die Waaren-, Betl'iebs- und Fabrikations-Conti zeigen eine Vermehrung von

uft. 1295249. 19. gegen das vorangegangene Jahr.
Der Effecten-Conto besteht aus unserer Betheiligung bei der Dnisburger J{upferhütte.
Der Debitoren-Conto, in dem die Filialen und Commanditen mit ihren Anlagen inbegrifTon silHl, zoigt .

Cllle Verminderung von uft. 268392. 05.

Ludwigshafen-Stuttgart, im April 1885.

Der Vor s t a TI cl.



Badische Anilin- & Soda-Fabrik
m

Ludwigshafen a/Rh. und Stuttgart.

Waaren-, Betrieb- und Fabrikations-Conto
Wechsel-Conto
Cassa-Conto

Fuhrwesen-Conto
Effekten-Conto

Gesammt-Debitoren einschliess1. der Anlagen unserer
Zweig-Anstalten

üO,OOO. -

Ji. 13,757,505.92

Ji. 126,92!J,7781 94
I

Eila,nz :pro 1884.
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54
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f>40,?'(j4 I 46

768

342,866

2,623,839

2,5]8,311

4,403,629

Passiva.

.At. ! ~

16,500,000 I -

Aktien-Capital-Conto:

ausgegebene Aktien.
Reserve-Conto:

aus den Erträgnissen von 1873 bis 1883 zurÜck
gestellte Heserve .

Dividenden-Conto :

unerhobene Dividenden-Coupons
U nterstützungsfonds-Con to
Gesammt-Creditoren
Gewinn- und Verlust-Conto:

Avance pro 1884
Vortrag von 1883 Ji. 600,364. 46

hievon ab

die in der Generalversammlung vom
25. April ] 884 fÜr eine Speise-
Anstalt in Ll!(lwigshafen bewilligten Jt. 60,noo,-

.At.

I

~!

,

:

8,333,917 22

10,609,723

24

328,556

ü1

72,615

11

21,177

GO

230,550 I -
I

7,333,339 I

1G

26,929,7781 94 I

.At.

Ji. 22,001,423. 14

Aetiva .

Liegenschafts-, Bau- und Apparate
Conto :

Liegenschaften, Gebäude, Appa
rate und Utensilien von Stuttgart,
Ludwigshafen lind Duisburg .

hievon ab

Abschreibung pr.
1873 bis 1883 .At. 13,GD7,G06. 92

zuzügl.
Rücklage fÜr
eine Speise-Anstalt

in Ludwigshafen .At.

Die vollkommene Uebereinstimmung der vorstehenden Bilanz mit den von uns eingesehenen Büchern der Bad. Anilin- und Soda-Fabrik

Ludwigshafen am Rhein und Stuttgart beurkunden wir hiemit.

Am 13. April 1885. Die aufgestellten Hevisoren:

R. Kelle]', Gerichtsllotar a. D. in Stnttgart. Heh. Sehaeffel'.



Soll.

Badische Anilin- & Soda-Fabrik
in

Lu clwigshafen a/]~h. und 8tu ttgart.

Gewinn- &, Verlust-Conto :pro1884.
u/l, -1-4-- - ~-~----

Haben.

u/t. I ~

\

Verluste auf Ausstände .

General- U nkosten-Conto:

einschliesslich Steuern und Assecuranz

Gewinn- und Verlust-Conto:

Netto-Erträgniss pro 1884

Gewinn-Vortrag von 1883

u1t.

30,500 I 57

973,4751 54
I

!

4,403,G29I ;)4
540,3(;4! 4G

____ 1 __

5,956,!J70 I~

Gewinn-Vortrag von 1883 .. uft. (jOO,BG4. 46
hievon ab:

die in der General versammlung vom

25. April 1884 für eine Speise-
Anstalt in Ludwigshafen hewilligten ufi. GO,OOO. ~

Waaren-Conto:

Bilanz-Ergebniss von Luc1wigshafen-Stuttgart und.
Filial en .

Interessen-Conto;

Mehrbetrag der Activ-Zinsen

oItt.

540,3G4

5,124,338

202,267

5,95G,970

4G
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~orsohlag
des Aufsichtsrathes der Badischen Anilin- und Soda-Fabrik

zur Gewinn-Vertheilung

fiir (las Rechnungs,jahr 1884.

4,183,794 I 24
I

Gewinn pro 31. Dezember 1884

Hievon ab:

1) Amortisation mit 15°/0 aus vlt. 7,621,003 61 ~ nach

§. 12 Abs. 1 und 2 .

2) 5 % Zinsen aus vii. 16,500,000 - ~ nach §. 13 als
erste Dividende dem Actionär

3) 10 Ufo Reservefond aus .Ai. 2,435,479 - ~ nach §. 13
Absatz 1

4) 20 % Tantieme an den Vorstand und Aufsichtsrath nach

§. 13 Absatz 2 und 3 .

5) Für den Rest des Gewinnes eine Superdividende von

9 Ufo, sonach im Ganzen eine Dividende von 14 Ufo oder

.Ai. 84. pro Actie mit

verbleibt Rest

welcher vereinigt mit dem tantiemefreien Vortrag von 1883 mit

abzüglich:

.Ai.

I

I

1,143,150 I

54

825,000 I

-

243,547

90

487,095

80

1,48f>,000

600,364! 46

.Ai.

4,403,629

219,835

~

54

30

der fÜr ein Speisehans in der General-Versammlung bewilligten

zusammen mit

auf neue Hechnung tantiemefrei vorzutragen ist.

60,000 I --1-1540,364 I 46
I

I I
760,199 I 76I
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